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Schriftliche Anfrage des Abgeordneten Cemal Bozoglu vom 02.03.2026 be-
treffend Kaderschmiede der AfD – Politische Akademie Bayern 
 
 
 

Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin, 

 

die Schriftliche Anfrage beantworte ich im Einvernehmen mit dem Staatministe-

rium für Unterricht und Kultus wie folgt: 

 

zu 1.1.: 

Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die von der bayerischen AfD 

als rechtsextreme Kaderschmiede geplante Gründung einer ‚Politischen Akademie 

Bayern‘? 

 

zu 1.2.: 

Wie bewertet die Staatsregierung die Tatsache, dass mit Rainer Rothfuß einer der 

aktivsten Russlandlobbyisten der Partei mit guten Kontakten in verschwörungside-

ologische und militant-nationalistische putinnahe Kreise zum Beauftragten für die 

Gründung der Akademie ernannt wurde? 

 

zu 1.3.: 

Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die vorgesehene Finanzierung 

der ‚Politischen Akademie Bayern‘?  
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zu 2.1.: 

Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die Auswahl der Referent:innen 

für das geplante Seminar- und Schulungsprogramm der Akademie?  

 

zu 2.2.: 

Hat die Staatsregierung Erkenntnisse, dass auch Referent:innen aus dem rechts-

extremen Vorfeld der AfD am Bildungsprogramm der Akademie beteiligt werden 

sollen? 

 

zu 2.3.: 

Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über das Verfahren für die Auswahl 

der Kandidat:innen für das geplante zweijährige Kaderschulungsprogramm der 

Akademie? 

 

zu 3.1.: 

Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die Struktur und die Inhalte des 

geplanten Schulungs- und Seminarprogramms der ‚Politischen Akademie Bay-

ern‘? 

 

zu 3.2.: 

Ist der Staatsregierung bekannt, dass im Rahmen des Schulungsprogramms auch 

Kurse zum richtigen Umgang mit dem Verfassungsschutz angeboten werden sol-

len?  

 

zu 3.3.: 

Kann die Staatsregierung bestätigen, dass die Kurse zum Umgang mit dem Ver-

fassungsschutz von Roland Hartwig geleitet werden, dem Leiter der ‚Politischen 

Akademie Thüringen‘ und Teilnehmer an dem Potsdamer Geheimtreffen zur ‚Re-

migration‘? 

 

zu 4.1.: 

Welche Rolle spielen Akteur:innen der ‚Politischen Akademie Thüringen‘ bei der 

Gründung der ‚Politischen Akademie Bayern‘?  

 

zu 4.2.: 

Ist die ‘Politische Akademie Thüringen’ ein offizieller Partner und Mentor der Aka-

demie in Bayern?  
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zu 4.3.  

Ist die Vorbildrolle der ‚Politischen Akademie Thüringen‘ nach Einschätzung der 

Staatsregierung Ausdruck und Folge einer besonderen politischen Nähe zwischen 

den AfD-Landesverbänden in Thüringen und Bayern? 

 

Die Fragen 1.1. bis 4.3. werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam 

beantwortet.  

 

Dem Bayerischen Landesamt für Verfassungsschutz (BayLfV) ist die Pressebe-

richterstattung über die Gründung einer „Politischen Akademie Thüringen“ sowie 

die Initiierung einer „Politischen Akademie Bayern“ des bayerischen AfD-Landes-

verbandes bekannt. Zum Sachverhalt liegen jedoch gegenwärtig keine den Be-

obachtungsauftrag des BayLfV betreffenden Erkenntnisse vor, so dass hierzu 

keine weiteren Informationen mitgeteilt werden können.  

 

Dies gilt auch im Hinblick auf den genannten Bundestagsabgeordneten bzw. den 

genannten ehemaligen Bundestagsabgeordneten. Insoweit wird auf die Antwort 

der Staatsregierung zur Anfrage zum Plenum des Abgeordneten Horst Arnold zur 

Plenarsitzung am 13.05.2025 (Drs. 19/6736 vom 12.05.2025, Frage 2), auf die 

Antwort der Staatsregierung zur Anfrage zum Plenum des Abgeordneten Daniel 

Halemba zur Plenarsitzung am 13.05.2025 (Drs. 19/6736 vom 12.05.2025, Frage 

6) sowie auf die Antwort der Staatsregierung zur Anfrage zum Plenum des Abge-

ordneten Florian Siekmann zur Plenarsitzung am 13.05.2025 (Drs. 19/6736 vom 

12.05.2025, Frage 15) und die dort genannten Kriterien der sog. Ramelow-Ent-

scheidung des Bundesverfassungsgerichts (Beschluss vom 17.09.2013 - 2 BvR 

2436/10, 2 BvE 6/08, BVerfGE 134, 141 ff.) verwiesen. 

 
zu 5.1.:  

In welchem Verhältnis steht die ‚Politische Akademie Bayern‘ nach Kenntnis der 

Staatsregierung zur parteinahen ‚Desiderius-Erasmus-Stiftung‘? 

 

zu 5.2.:  

Hat die Staatsregierung Erkenntnisse über die Gründung einer bayerischen Lan-

desdependance der Desiderius-Erasmus-Stiftung? 
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zu 5.3.: 

Welche Rolle spielen bayerische AfD-Politiker:innen wie Andreas Jurca in der De-

siderius-Erasmus-Stiftung auf Bundes- und Landesebene? 

 

zu 6.1.: 

Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über Veranstaltungen der Deside-

rius-Erasmus-Stiftung seit 2020 in Bayern? (bitte mit genauen Angaben zu den 

einzelnen Veranstaltungen sortiert nach Datum, Ort, Thema und Referent:innen) 

 

zu 6.2.: 

Warum ist Bayern ein herausgehobener regionaler Schwerpunkt im Veranstal-

tungsprogramm der Desiderius-Erasmus-Stiftung? 

 

zu 6.3.: 

Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über das Spendenaufkommen und 

den Jahresetat der Desiderius-Erasmus-Stiftung? 

 

Die Fragen 5.1. bis 6.3. werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam 

beantwortet.  

 

Die Desiderius-Erasmus-Stiftung e.V. mit Sitz in Lübeck ist kein Beobachtungsob-

jekt des BayLfV.  

 

Die Staatsregierung hat keine Erkenntnisse über die Aktivitäten und die Finanzie-

rung AfD-naher Stiftungen, Akademien oder Bildungsträger. 

 
zu 7.1.: 

Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die (geplante) Anmietung oder 

den Kauf von Immobilien für die Durchführung von Bildungs- und Schulungsveran-

staltungen der AfD in Bayern? 

  

zu 7.2.: 

Soll das in Weilheim vom Landtagsabgeordneten Benjamin Nolte geplante ‚Patrio-

tische Zentrum‘ eine wichtige Funktion im Bildungs- und Schulungsprogramm der 

AfD Bayern ausfüllen? 

 

Die Fragen 7.1. und 7.2. werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam 

beantwortet.  
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Das BayLfV beobachtet die Nutzung rechtsextremistisch genutzter Immobilien so-

wie Versuche, solche zu erwerben. Rechtsextremistisch genutzte Immobilien sind 

solche, die von Angehörigen der rechtsextremistischen Szene politisch ziel- und 

zweckgerichtet sowie wiederkehrend genutzt werden.  

 

Dem BayLfV liegen derzeit keine Erkenntnisse über rechtsextremistisch genutzte 

Immobilien oder konkrete künftig geplante Nutzungen von Immobilien der AfD im 

Sinne der voranstehenden Ausführungen in Bayern vor. Allerdings sind dem 

BayLfV einzelne Veranstaltungen von Extremisten bzw. mit extremistischen Teil-

nehmern in Immobilien bekannt, die der AfD zugerechnet werden können. Eine 

wiederkehrende Nutzung dieser Immobilien durch Rechtsextremisten bzw. für 

rechtsextremistische Zwecke gemäß obiger Definition liegt in diesen Fällen jedoch 

derzeit nicht vor. 

 

zu 7.3.: 

Hat die Staatsregierung Erkenntnisse über die Aktivitäten und die Finanzierung 

weiterer AfD-naher Stiftungen, Akademien oder Bildungsträger in Bayern? 

 

Die Staatsregierung hat keine Erkenntnisse über die Aktivitäten und die Finanzie-

rung AfD-naher Stiftungen, Akademien oder Bildungsträger. 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Sandro Kirchner 
Staatssekretär
 


